
� In der Innenstadt zeigte das 
Thermometer gestern Abend gegen 
18 Uhr 6 Wärmegrade an.
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Weihnachtsgrüße aus den Partnerstädten
Vorfreude auf Weihnachten und ein baldiges Wiedersehen ist in Einbeck und bei den Freunden groß

EINBECK. »Anlässlich des bevorstehen-
den Weihnachtsfestes wünsche ich
allen Einwohnern von Einbeck
alles Gute. Lassen Sie dieses Weih-
nachtsfest in einer Atmosphäre des
Friedens und der Freude feiern, las-
sen Sie es eine Zeit der Ruhe von
den Sorgen des Alltags sein. Und
nach den Weihnachtsfeiertagen
werden wir das neue Jahr 2023 be-
grüßen. Mögen Ihre Erwartungen
und Träume wahr werden«, diesen
Weihnachtsgruß sandte Artur Rolka,
Bürgermeister von Paczków nach
Einbeck. Ähnlich fielen auch die Bot-
schaften seiner Kollegen aus den an-
deren Partnerstädten Einbecks aus.
Gefreut wird sich über eine innige
Verbundenheit seit vielen Jahrzehn-
ten. Sie will man weiter ausbauen
und stetig mit Leben füllen.

Einbecks Partnerschaftsbeauftrag-
ten Wolfgang Thies, Andreas Fillips,
Jürgen Herbst, Ricco Rostalski und
Magdalena Pogoda-Urbanski sandten
Grüße in die Ferne und befragten ihre
Ansprechpartner, wie vor Ort das
Weihnachtsfest be-
gangen wird. Aus
Paczków antwortete
Bürgermeister Artur
Rolka, aus Thiais
Bürgermeister Ri-
chard Dell’Agnola
und Stellvertreter
Dany Beucher, aus
Artern Partner-
schaftsbeauftrag-
ter Frank Meyer,
aus Wieselburg
Bürgermeister Dr.
Josef Leiter sowie
aus Keene John
Mitchell, Vorsit-
zender des Part-
nerschaftskommi-
tees.

Mitchell sagte:
»Für die Zukunft
ist es unser
Wunsch, weiter
eine starke, ge-
sunde und inni-
ge Verbindung
zwischen Ein-
beck und Keene
aufzubauen.

Während wir die persönlichen und gemein-
schaftlichen Verbindungen schätzen, schätzen
wir auch die politischen Verbindungen, die es
den Bürgern von Keene ermöglicht haben,
Vertriebene aus der Ukraine zu unterstützen.«

Dr. Leiter aus Wieselburg teilte mit: »Die
Pflege unserer Partnerschaft, ein regelmäßiger
Austausch – ob telefonisch oder per Videokon-
ferenz – hat einen hohen Stellenwert. Gerade,
weil durch Corona die Treffen in den vergan-
genen zwei Jahren nicht stattfinden konnten.« 

Auch 2022 gab es wieder gewinnbringende
Treffen, daran will man 2023 anknüpfen, sag-
ten Arterns Bürgermeister Torsten Blümel
sowie die Parnterschaftsbeauftragten Frank
Meyer und Andreas Fillips. Ob Brunnenfest mit
Krönung der neuen Salzprinzessin oder Zwie-
belmarkt in der Partnerstadt sowie Eurocamp
und Eulenfest in Einbeck, zahlreiche intensive

Begegnungen
gab es. Wunsch
des Jugend-
und Schalmei-
en-Orchesters
aus Artern ist –
wie früher schon
einige Male –
beim größten
Stadtfest Südnie-
dersachsens auf-
zutreten. 

Aus Thiais hieß
es: »Altersbedingt
ist die Zahl der
Teilnehmer gerin-
ger geworden.
Auch hat die Co-
rona-Pandemie
dazu beigetragen,
dass Kontakte
nicht wie gewohnt
gepflegt werden
konnten. Es gilt
daher zukünftig,
noch mehr in Ein-
beck und Thiais für

die Partnerschaft zu werben und be-
sonders die jüngere Generation an-
zusprechen.« Dies auch vor dem
Hintergrund, dass 2023 wieder
zahlreiche Zusammenkünfte anste-
hen. Neben Karneval und Gärtner-
fest in Frankreich sowie Eulenfest
in Deutschland sind es vor allem
die Einbeck-Tage zu Pfingsten,
wenn in Thiais das 60-jährige Be-
stehen der gemeinsamen Freund-
schaft zelebriert wird.

Auch in Frankreich feiert man
Weihnachten als großes Fest, an
dem die Familie zusammen-
kommt. In Thiais wurde am vier-
ten Advent ein großer Weih-
nachtsmarkt vor dem Rathaus mit
vielen Ständen, Angeboten und
Attraktionen gefeiert. Der Heilige
Abend ist ganz normaler Arbeits-
tag, die Kinder gehen zur Schule,
Geschäfte haben oft noch bis 
20 Uhr geöffnet. Die Bescherung
findet nach Mitternacht oder am
Morgen des 25. Dezember statt;
der 26. Dezember ist in Frank-
reich kein Feiertag.

»Le réveillon«, ein mit Kastanien gefüllter
Truthahn mit Pflaumenfüllung, »Ente à l’Oran-
ge«, »Coq au vin«, Austern, gestopfte Gänsele-
ber, kandierte Maronen, Fisch, Käseplatten und
süße Delikatessen sind beliebte Teile Festessen.
Früher gab es die Tradition, sieben Gänge und
13 Desserts zu kredenzen. Die »Bûche de Noël«
gilt als verpflichtender Nachtisch. Denn der Ku-
chen, der ausschaut wie ein Baumstamm, sym-
bolisiert die Tradition, dass jeder Gast ein Stück
Holz mitbringt, damit das Haus beheizt werden
kann. 

Die Adventszeit ist die Zeit intensiver Vorbe-
reitungen, denn Weihnachten ist der größte Fei-
ertag in Polen, so Rolka Man verbringt es mit
den engsten Menschen; das wurde während
der Pandemie am meisten vermisst.

Am vierten Advent fand ein Weihnachtsmarkt
statt. An 35 Ständen konnte man verschiedene
Honige, köstliche hausgemachte Produkte, süße
Kuchen, Getränke, Kunsthandwerk, Weih-
nachtsschmuck und warme Speisen kaufen.
Auch fanden künstlerische Darbietungen statt.
Außerdem gibt es in Paczków einen beleuchte-
ten Marktplatz, auf dem am 6. Dezember ein
riesiger Weihnachtsbaum aufgestellt wurde. 

Heiligabend ist in
der polnischen Kul-
tur ein Tag voller au-
ßergewöhnlicher Er-
eignisse. Bräuche
werden gepflegt.
Das Festeessen wird
ab der Abenddäm-
merung eingenom-
men. Es beginnt mit
dem Teilen der
Oblate, kombiniert
mit Wünschen. Die
Tradition schreibt
vor, dass zwölf Ge-
richte auf dem
festlichen Tisch er-
scheinen.

Fortsetzung auf
der übernächsten
Seite 

Wir wünschen Ihnen frohe

und einen guten Start ins neue Jahr!
Weihnachten

Herzlichst, Christoph Bajohr

Hansestraße 6 | 37574 Einbeck
www.lupenbrille.de
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Lupenbrillen und Lichtsysteme 
für Medizin und Technik

Spruch des Tages:

Die Fröhlichen sind die wahren Besitzer,
denn die Welt gehört denen, 

die sich ihrer freuen.

Samuel Smiles
war ein schottischer Schriftsteller und Reformer.
Er verfasste »Physical Education, or, The Nurture
and Management of Children« und ließ 1837 auf

eigene Kosten 750 Exemplare drucken, 1838
übernahm er die Redaktion der Leeds Times.
(geb. 23. Dezember 1812, gest. 16. April 1904)

RUND UM DEN MARKTPLATZ

Lions-Adventskalender. Beim Lions-Adventska-
lender gewonnen haben heute je einen 25-Euro-
Gutschein von Sommerfeld Hair & Beauty die
Nummern 4647 und 5063, je einen Zwölf-Euro-
Gutschein von Creydt Fruchtsaft die Nummern
1151, 511, 2638, 1406, 5119, 1818, 1734, 5081, 5714,
5910 (Abholung: Deutsche Bank), je einen 
10-Euro-Gutschein von RRS Gmbh Marketing &
Kommunikation die Nummern 2307, 4208,
3595, 1003 und 275, je einen 10-Euro-Gutschein
von der Solling-Apotheke die Nummern 5176,
3041, 4747, 5680, 5789, 4813, 5327, 4031, 774,
5397, 5412, 4987, 1333, 1385, 2713, 2118, 1221,
3156, 1516, 245, 2325, 2475, 5466, 909 und 1454,
je einen 30-Euro-Gutschein der »Vinoteca Italia-
na« die Nummern 997, 4998 und 357. Alle An-
gaben ohne Gewähr.
Lebendiger Adventskalender. Die evangelische
Gemeinde lädt am heutigen Freitag zum Leben-
digen Adventskalender ein: Treffen ist um 
17.30 Uhr in Huldersun 29 in Hullersen. Die Teil-
nehmer werden gebeten, sich einen eigenen Be-
cher mitzubringen und sich warm anzuziehen,
da die Treffen draußen stattfinden.
Kinder- und Familienbüro. Das EinKiFaBü am
Hallenplan hat am heutigen Freitag von 9.30 bis
12.30 Uhr geöffnet. Telefonisch erreichbar ist es
unter 7997891.

Heute im Einbecker
 Weihnachtsdorf
EINBECK.Von 11 bis 23 Uhr hat
das Weihnachtsdorf auf dem
Marktplatz heute bei der
Homecoming-Party mit
dem Soda Club geöffnet.
In der Kirchenbude sind die »Einbecker
dürfen das«, in der Wechselhütte 1 gibt es
illustrierte Geschenkartikel und Dekoration,
in der Wechselhütte 2 Marmelade, Liköre,
Essig und Öle, Weihnachtsdeko, Plätzchen
und Schals und in der Wechselhütte 3 Näh-
artikel. sts

Öffentliche Plätze sind auch in Keene festlich geschmückt und stimmen

auf das bevorstehende Fest ein. Fotos: Partnerstädte

Auf dem
Weihnachts-
markt in
Paczków gab
es an 35
Ständen viel
zu entdecken.
Bürgermeis-
ter Artur
Rolka be-
dankte sich
für den Ein-
satz der Ver-
käufer und
zeichnete die
schönste
Weihnachts-
beleuchtung
aus.

Am vierten Advent wurde in Thiais ein gut besuchterWeihnachtsmarkt gefeiert.


